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Personal
Frau Cornelia Linck
für die Kirchenkreise Apolda-Buttstädt, Bad Frankenhausen-Sondershausen, Eisenach-Gerstungen und Weimar mit den vom Kreiskirchenamt verwalteten Kindertagesstätten (Kitas)
Tel.

03691/88309-27

E-Mail: Cornelia.Linck@ekmd.de
Frau Kathrin Ruft
für die Kirchenkreise Gotha und Waltershausen-Ohrdruf mit den vom Kreiskirchenamt verwalteten Kindertagesstätten (Kitas)
Tel.
03691/88309-26

E-Mail:
Kathrin.Ruft@ekmd.de
Alle Kontaktdaten können über die Homepage der Landeskirche eingesehen werden (Kirche>Kreiskirchenämter>Kreiskirchenamt Eisenach>erweitertes Adressverzeichnis)
„Der kirchliche Dienst ist durch den Auftrag der Verkündigung des Evangeliums in Wort und Tat bestimmt. Nach ihren Gaben, Aufgaben und Verantwortungsbereichen tragen die kirchlichen Mitarbeiter zur Erfüllung dieses Auftrages bei. Ihr gesamtes Verhalten im Dienst und außerhalb des Dienstes muss der Verantwortung entsprechen, die sie als Mitarbeiter im Dienst der Kirche übernommen haben.“
Diese Grundlage des kirchlichen Dienstes, verankert in der Kirchlichen Arbeitsverordnung werden Sie als Präambel in jedem einzelnen Arbeitsvertrag wiederfinden.
Der wichtigste Auftrag der kirchlichen Arbeit liegt in der Verkündigung des Evangeliums. Geschehen kann dies jedoch nur, wenn es entsprechend jeder zu bewältigenden Aufgabenstellung jemanden gibt, der diese Aufgabe auch bewältigen kann. Sei es der Kirchenmusiker, der die Orgel spielt und den Chor leitet; der Gemeindepädagoge, der Seniorenarbeit leistet; die Erzieherin in einer Evangelischen Kindertagesstätte, die bereits im frühkindlichen Alter den Grundstein für eine kirchliche Bindung legen kann oder aber der Beschäftigte in der Verwaltung, der sich um Finanzen und andere weltliche Dinge kümmert.
Unsere Aufgabe als Personalsachbearbeiter im Kreiskirchenamt besteht darin, die Kirchenkreise und Kirchengemeinden in allen Fragen der Personalangelegenheiten zu unterstützen. Wobei sich diese Personalangelegenheiten nicht nur auf die vorgenannten hauptamtlichen Mitarbeiter bezieht. Unverzichtbar ist auch die Arbeit, welche Ehrenamtliche oder auch Beschäftigte in geringem Umfang (sog. geringfügige Beschäftigungsverhältnisse mit bis zu derzeit 450,00 € im Monat) zum Beispiel in Pfarrämtern oder auf Friedhöfen leisten. 
Alle Arbeitsverhältnisse basieren auf gesetzlichen Grundlagen, wobei unsere wichtigste gesetzliche Grundlage die Kirchliche Arbeitsvertragsordnung ist. Diese zu kennen und transparent auf die Beschäftigungsverhältnisse anzuwenden, die Kirchengemeinden und Kirchenkreise über die Grundlagen des Arbeitsrechts sowie der Arbeitsvertragsgestaltung zu informieren, aber auch Möglichkeiten aufzuzeigen, welche Förderungen es von welchen Einrichtungen geben kann, dies stellt einen Großteil unserer täglichen Arbeit dar.
Sie sehen also, dass es bereits im Ansatz der Entscheidung „Wir benötigen einen Mitarbeiter!“ gut ist, die Beratung einzufordern, denn dies stellt letztlich die Grundlage für das gesetzlich konforme Eingehen in ein Beschäftigungsverhältnis dar.

Der Ein oder Andere unter Ihnen denkt sicherlich sofort bei der Arbeit im Personalbereich an die datenschutzrechtlichen Bestimmungen. Grundlage hierfür sind das Kirchengesetz über den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutschland sowie die Rechtsverordnung zur Ergänzung und Durchführung des Kirchengesetzes über den Datenschutz der EKD. Mitarbeitende im kirchlichen Dienst begegnen in Ausübung Ihrer Tätigkeit immer wieder Dingen, die dem Datenschutz unterliegen. Ein Merkblatt zur Verpflichtung der Mitarbeitenden finden Sie in der Vorstellung des Bereichs „Meldewesen“.
Ein wichtiger Bestandteil in der Personalverwaltung bzw. im Personaleinsatz ist der Bereich des Arbeitsschutzes. Hierzu sind für den Bereich des Kreiskirchenamtes Eisenach (derzeit unbesetzt) - und Frau Kathrin Kalbe (Tel.: 03691/88309-37) – zuständig für den Arbeitsschutz in den Kindertagestätten. Diese Mitarbeiter stehen den Kirchengemeinden hier beratend, informierend und motivierend für alle Bereiche der Arbeitssicherheit zur Verfügung.

